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Freistaat Sachsen
Landkreis Mittelsachsen

Gemeinde Roßwein
Ortsteil Grunau

Freistaat Sachsen
Landkreis Mittelsachsen

Gemeinde Roßwein
Ortsteil Hohenlauft
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Striegis

abgebrochene Flügelmauer komplett neu errichten
und nach statischen Erfordernissen ergänzen
einschließlich Verblendmauerwerk und Brückenkappen

Bewuchs im Brücken- u.
auf Mauerbereich entfernen,
Baufreiheit schaffen

abgetrennte Flügelmauer abbrechen und komplett
neu errichten (nach statischen Erfordernissen)
einschließlich Verblendmauerwerk und
Brückenkappen

Erneuerung Uferbefestigung
aus Steinen

Erhöhen
Kammerrückwand

Erhöhen
Kammerrückwand

Abdeckung
erneuern

Abdeckung  und Teile des Mauerbereiches
an Flügelmauer erneuern

Auffüllung des Uferbereiches inkl. Uferbefestigung/
Sicherung durch Einbau von Wasserbausteinen

Mittelpfeiler:
Auflagerabdeckung komplett erneuern,
Auflager (festes Lager) erneuern,
Mauerwerk/Betonbereiche behandeln,
Bewuchs auf Mauerbereich entfernen,
Schutz d. Pfeilers durch Einbau von
Wasserbausteinen

W
eg

Ansicht

Ansicht

A

A

2.5
0%

2.5
0%

Einbau Wanne aus Blech 15/50cm,
ca.34,50m lang, als Saumstruktur für
Reptilien, einseitig, mit Gründachsubstrat
inkl. Sukkulenten, Übergang Wanne an
vorhandenes Gelände mit Kies-Sand-
gemisch anböschen

Zugangsabsperrung
Blech-Wanne durch
Maschendrahtzaun
mit Pfosten und
Tür, 1,70m hoch

OK Mauer
200.69 Hinterfüllung/Auffüllung mit Erdreich

OK Mauer
200.91

Bewuchs im Brücken- u.
auf Mauerbereich entfernen,
Baufreiheit schaffen

Zugangsabsperrung
Blech-Wanne durch
Maschendrahtzaun
mit Pfosten und
Tür, 1,70m hoch

Böschungsgeländer
Gel 7, Höhe 1,30m

Holzgeländer vor Bauwerk im
Bankett errichten, Höhe 1,30m

Holzgeländer nach Bauwerk im
Bankett errichten, Höhe 1,30m

Böschungsgeländer
Gel 7, Höhe 1,30m

OK Mauer
200.77

Abbruch
altes
Bahnschild

B

B

mit Kies-
Sandgemisch
anböschen

Entfernung/Abbruch der auskragenden
Laufsteg - Stahlträger inkl. aller Gitterlauf-
stege, Bahn-Holzbohlen, Stahlbetonschwellen
und dazugehörigen Stahlteilen entlang der
Brücke, einschl. Stahlgeländer, beidseitig

nach Roßwein

von Hainichen

Zufahrt und
Lagerfläche

3,6
4

64

3,0
0

50

52,22 gon

N

 5,1

OK Gradiente 200.896

Blech-Wanne mit Gründachsubstrat

Schnitt  B-B  M 1: 100

Weg

Striegis

Roßwein Hainichen

OK Gradiente 200.928 m üHN
= OK Erhöhung Kammerrückwand

OK Gradiente 200.889 m üHN

neues Holzgeländer in Anlehnung an
Füllstabgeländer Gel 4, Höhe 1,30m

Aufbau Radweg:
  3 cm Deckschicht Asphaltbeton 0/8
  8 cm Asphalttragschicht 0/16
20 cm Frostschutz 0/32 im
           verdichteten Zustand
5 cm Ausgleichsschicht 0/8
>/= 60 cm vorhand. Grobschotter,
          Bahnschotter 34/56

Erhöhung
Kammerrückwand

Zugangsabsperrung Blech-Wanne
durch Maschendrahtzaun mit Pfosten
und Tür, 1,70m hoch

Zugangsabsperrung Blech-Wanne
durch Maschendrahtzaun mit Pfosten

und Tür, 1,70m hoch

0,077 %0,115 %0,838 %

3,00 64

2,76

2,5 %

Auffüllung des Uferbereiches inkl. Uferbefestigung/Sicherung
durch Einbau von Wasserbausteinen

neuer Aufbau  Schnitt A-A  M 1: 100

Entfernung/Abbruch der auskragenden
Laufsteg - Stahlträger entlang der Brücke
einschl. Stahlgeländer, beidseitig

OK Mauer 200,69

OK Gradiente Radweg
200,896 m üHN

OK Mauer
200,77

Breite zwischen Geländer

Wanne aus Blech 15/50cm als
Saumstruktur für Reptilien, einseitig

neuer Radweg-Belag auf Brückenbereich:
Holzbohlen 20/20 cm

neues Holzgeländer, Höhe 1,30m mit
anschließendem Böschungsgeländer Gel 7

Maschendrahtzaun mit Pfosten
und Tür, 1,70m hoch als Absperrung

AbrissneuBestand

Legende

Instandsetzung Brückenbauwerk  BW 19

Technologischer Ablauf
Zufahrt zur Baustelle (nördliche Seite, Richtung Roßwein):
Anfahrt über Hohenlauft, über Flurstücke 7/3, 37, 14 und 36, danach Auffahrt auf
ehemaligen Bahndamm bis Brückenbauwerk

1.   Widerlager, Flügelmauern und im Brückenbereich von allem Bewuchs und
      Ablagerungen beräumen

2.   Wasserhaltung / Errichtung wasserdichter Verbau im Gewässerbereich der Striegis:
      Brückenseite Richtung Roßwein

3.   Widerlager und Flügelmauern mit Hochdruck reinigen ohne jegliche Zusätze im
      Wasser

4.   auf Brückenseite Richtung Roßwein: Mauerbereiche zweier Flügelmauern
      abbrechen und komplette Neuerrichtung inkl. Gründung,
      Ergänzung/Aufbau der Flügelmauern nach statischen Erfordernissen

5.   Rückbau des wasserdichten Verbaues/Wasserhaltung nach Beendigung der
      Arbeiten an diesem Brückenbereich

6.   nach Neuerrichtung Flügelmauern: Auffüllung der Uferbereiche inkl. Uferbe-
      festigung/Sicherung durch Einbau von natürlichen Wasserbausteinen

7.   Teilbereiche verbleibender Flügelmauer (Richtung Hainichen) und deren
       Abdeckungen erneuern

8.   Auflagerbänke und Brückenlager überprüfen und sanieren

9.   An Widerlagern und verbleibenden  Flügelmauern Ausbesserungsarbeiten
      durchführen und punktuell nachfugen

10. Erhöhen/Aufbetonieren der Kammerrückwände im Bereich des Radweges

11. Wasserhaltung / Errichtung wasserdichter Verbau im Gewässerbereich der Striegis:
      Bereich Mauerpfeiler

12. Sanierung am Mauerpfeiler:
      Auflagerabdeckung komplett erneuern, Auflager/Lagerkissen (festes Lager)
      erneuern, Wechseln der Lagerkissen durch hydraulisches Anheben des Brücken-
      überbaues mit Lager,
      Mauerwerk/Betonbereiche behandeln (Ausblühungen)

13. Rückbau des wasserdichten Verbaues/Wasserhaltung nach Beendigung der
      Arbeiten am Pfeiler

14. Schutz des Mauerpfeilers über Einbau Wasserbausteine

15. Entfernung/Abbruch der auskragenden Laufsteg - Stahlträger entlang der Brücke,
      beidseitig

16. vorhandenes Stahlgeländer entfernen und Beschädigungen an den Kappen mit
      geeignetem Material verschließen

17. Stahlüberbau sanieren, Korrosionsschutzarbeiten durchführen: Stahlüberbau
      komplett einrüsten (Hängegerüst), Korrosionsschutzarbeiten sind nur punktuell
      durch zu führen

18.  Aufbringen/Befestigen von Holzbohlen als neuer Fahrbahnbelag mit Anprallschutz
       aus Kantholz gemäß neuem Aufbau Schnitt A-A durch Brückenbauwerk

19.  Einbau neues Geländer auf Brückenbereich aus Holz in Anlehnung an Gel 4,
       Höhe 1,30m, beidseitig

20.  Einbau einer Wanne aus Blech als Saumstruktur für Reptilien, einseitig,
       inkl. Gründachsubstrat

21.  fortführend an Brückengeländer: Einbau Holzgeländer vor und nach Bauwerk,
       sowie Böschungsgeländer Gel 7, einseitig, Höhe 1,30 m

22.  Einbau Böschungsgeländer Gel 7 vor und nach der Brücke, einseitig, nach
       Richtzeichnung für Brücken u.a. Ingenieurbauten

23.  Absperrung der Blechwanne als Saumstruktur für Reptilien durch Maschen-
       drahtzaun mit Pfosten und Tür, 1,90m hoch, im Bereich Brückenanfang und
       Brückenende

● Beachtung von Vorschriften gemäß Artenschutzfachbeitrag während
   der Bauphase

Weg

Striegis

Roßwein Hainichen

Ansicht  M 1: 100
neues Holzgeländer in Anlehnung an
Füllstabgeländer Gel 4, Höhe 1,30m

Böschungsgeländer Gel 7
Höhe 1,30m

Böschungsgeländer Gel 7
Höhe 1,30m

0,077 %0,115 %0,838 %
13 2,50 13

3,00 64

2,76

10

12

2,5 %

Detailschnitt  M 1: 20

Entfernung/Abbruch der auskragenden
Laufsteg - Stahlträger entlang der
Brücke einschl. Stahlgeländer, beidseitig

OK Mauer 200,69

OK Gradiente Radweg
200,896 m üHN

OK Mauer
200,77

Erhöhen Kammerrückwände der Brücken

Breite zwischen Geländer

Wanne aus Blech 15/50cm als
Saumstruktur für Reptilien, einseitig

neuer Radweg-Belag auf Brückenbereich:
Holzbohlen 20/20 cm mit Anprallschutz aus Kantholz

Zugangsabsperrung Blech-Wanne
durch Maschendrahtzaun mit Pfosten
und Tür, 1,70m hoch

Aufbau Wanne für Saumstruktur:
- 15 cm Gründachsubstrat für
   externe Begrünung,
   inklusive Sukkulenten
- 1 Lage Wurzelmatte
- 1 Lage Folie
- verzinkte Blechwanne,
  Breite 50cm/Höhe 15cm
  mit seitlicher Entwässerung
Unter der Wanne ist eine Lage
Bautenschutzmatte zu verlegen.
Die Wanne selbst ist auf den
Holzbohlen zu verschrauben.
Der Übergang Wanne zum
Gelände wird mit Kies Sand-
Gemisch angeböscht.Anprallschutz aus

Kantholz, beidseitig

neues Brückengeländer aus Holz auf
Brückenbereich, beidseitig, in Anlehnung
an Gel 4, Höhe 1,30m mit anschließendem
Böschungsgeländer Gel 7

Verlängerung
der Holzbohlen,
einseitig

neu zu errichtende Flügelmauer
(nach statischen Erfordernissen)

neu zu errichtende Flügelmauer
(nach statischen Erfordernissen)

I. Schwarzer

I. Schwarzer

2406 Schl-Nieder, 2.2-6.

Bauwerksskizzen
BW 19
(Lageplan 26)

15 / 19

Brückenbauwerk  BW 19  im  Bauabschnitt 6-Teil 2

Vermessung von 08/2009 und 10/2014
Vermessungsbüro WEIT Vermessung GmbH Chemnitz

Lagesystem:       GKRD 83
Höhensystem:     HN 76

Bauwerk 19

1 : 100,   1 : 20
vorhandenes Bauwerk

Brücke im Zuge des Radweges über die
Striegis und über einen Weg

Zweifeld-Stahlbrücke

Bau-km  9+492.25
KrW =  52,22 gon
LW   =  20,20 m + 7,70 m
BzG =  2,76 m    LH = 4,19 m + 3,19 m
Brückenklasse: DIN Fachbericht 101

Bauwerk BW 19  (Lageplan)  M  1:100

1.  T E K T U R

27.03.2020

27.03.2020

1 - Flügelmauer rechts Richtung Roßwein, Abweichung zum Lageplan U5/26
  angepasst 03/2020 Ende


	1. TEKTUR_BW 19 Stahlbrücke+Wanne

